
 
Anlage 5, Erhaltungs- und Entwicklungsziele 
 
Auszug aus Amtsblatt (S. 413) 
 
Erhaltungsgegenstand 

Das Gebiet ist für die Erhaltung folgender Lebensraumtypen des Anhangs I und Arten des Anhangs II 
der FFH-Richtlinie  
 

a) von besonderer Bedeutung: 

9130   Waldmeister-Buchenwald (Asperulo-Fagetum) 
9160   Subatlantischer oder mitteleuropäischer Stieleichenwald oder Hainbuchen- 
           wald (Carpinion betuli)  

 

b) von Bedeutung: 

      1166   Kammmolch (Triturus cristatus) 

  
Übergreifende Ziele 

Erhaltung eines Waldmeister-Buchenwaldes in Übergängen zu den auf wechselnassen, 
grundwassergeprägten Standorten vorkommenden Eichen-Hainbuchenwäldern mit feuchten, 
humusreichen Böden auf historischem Waldstandort. 
 
2.2 Ziele für Lebensraumtypen von besonderer Bedeutung: 
 
Erhaltung eines günstigen Erhaltungszustandes der unter 1.a genannten Lebensraumtypen. Hierzu 
sind insbesondere folgende Aspekte zu berücksichtigen: 
 
9130   Waldmeister-Buchenwald (Asperulo-Fagetum) 
9160   Subatlantischer oder mitteleuropäischer Stieleichenwald oder Hainbuchenwald 
           (Carpinion betuli)  
Erhaltung 
• naturnaher Buchenwälder und Eichen-Hainbuchenwälder in unterschiedlichen Altersphasen und 

Entwicklungsstufen und ihrer standorttypischen Variationsbreite im Gebiet, 
• der natürlichen standortheimischen Baum- und Strauchartenzusammensetzung,  
• eines hinreichenden, altersgemäßen Anteils von Alt- und Totholz, 
• der bekannten Höhlenbäume, 
• der Sonderstandorte (z.B. Findlinge, Bachtälchen, feuchte Senken) und der für den 

Lebensraumtyp charakteristischen Habitatstrukturen und–funktionen, 
• weitgehend ungestörter Kontaktlebensräume wie z.B. Brüche, Bäche, Kleingewässer(9130), 
• der lebensraumtypischen Strukturen und Funktionen (9160), 
• der weitgehend natürlichen lebensraumtypischen hydrologischen Bedingungen (insbesondere 

Wasserstand, Basengehalt) (9160), 
• der weitgehend natürlichen Bodenstruktur und der charakteristischen Bodenvegetation 
 
2.3 Ziele für Arten von Bedeutung: 
 
Erhaltung eines günstigen Erhaltungszustandes der unter 1. b benannten Art. Hierzu sind 
insbesondere folgende Aspekte zu berücksichtigen: 
 
1166   Kammmolch (Triturus cristatus) 
Erhaltung 
• fischfreien, ausreichend besonnten und über 0,5 m tiefen Stillgewässern mit strukturreichen 

Uferzonen in Wald- und Offenlandbereichen, 
• Sicherung einer hohen Wasserqualität der Reproduktionsgewässer, 
• von geeigneten Winterquartieren im Umfeld der Reproduktionsgewässer, insbesondere 

strukturreiche Gehölzlebensräume, 
• geeigneter Sommerlebensräume (Brachflächen, Gehölze u.ä.), 
• von durchgängigen Wanderkorridoren zwischen den Teillebensräumen, 
• geeigneter Sommerlebensräume wie extensiv genutztem Grünland, Brachflächen, Gehölzen, 
• bestehender Populationen. 
 


